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BEGRÜSSUNG | PRAKTISCHE TIPPS 
Schön, dass Du zu den „Helden der Nacht“ kommst. 
In wenigen Tagen gehen wir los. Hier noch ein paar organisatorische Hinweise: 
 

PILGERHEFT 

• Habe dieses Pilgerheft dabei: Alle Lieder die wir singen findest Du hier. 
• Habe die digitale Version verfügbar (auch offline) oder drucke die Seiten selber aus. Es gibt  
   kein gedrucktes Heft vor Ort. 
 

EIGENSTÄNDIGE ANREISE 

• Es gibt keinen Shuttle-Service. Organisiere deine Anreise zum Ausgangspunkt und deinen  
   Transport von St. Remigius zurück selber. 
 

KLEIDUNG 

• Bequeme, funktionstüchtige und wetterfeste Schuhe, die du regelmäßig trägst. Wir gehen  
   ausschließlich auf befestigten Wegen. 
• Regenabweisende Kleidung 
• Eventuell eine zusätzliche Regenjacke im Rucksack mitführen 
 

AUSRÜSTUNG 

• Reflektierende Jacke oder Warn-Weste (muss in jedem PKW liegen). 
• Taschenlampe, evtl. als Stirnlampe 
• Optional: Kleiner Rucksack, Taschenschirm 
 

VERPFLEGUNG 

• Getränke 
• bei Bedarf kleiner Snack für unterwegs 
Nach dem Gottesdienst ist für Verpflegung und Getränke gesorgt!!! 
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1 Die Liebe brennt | Mottolied 
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Unterwegs 
 

Wir gehen, Herr.   
Oft wissen wir nicht, wohin.  

Wir sind unterwegs, Herr.    
Oft wissen wir nicht, wozu.  

Wir sind auf der Suche, Herr.   
Oft wissen wir nicht, warum. 
Wir gehen und schreiten aus.  

Unser Leben spult ab wie ein Faden.  
Meter um Meter. Schritt für Schritt.  

Nur du kennst das Ende. 

Herr, zeige uns die Richtung. Weise uns den Weg, den wir gehen müssen. 
Bewahre uns vor Umwegen. Verschone uns vor Irrwegen. 

Ermuntere uns, wenn wir müde sind. Hilf uns auf, wenn wir fallen.  
Und sei am Ziel unseres Weges, Herr, wenn wir ankommen. Amen. 
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2 Der Weg nach Emmaus 
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3 Im Dunkel unsrer Nacht 
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1) Wer bringt dem Menschen, der blind ist, das Licht? Wer reicht dem Menschen, der Angst 

hat, die Hand? Wer geht den Weg, der die Mühe lohnt? 
 

Refr.: Den Weg wollen wir gehen. Die Liebe geht mit uns auf den langen und steinigen, auf den 

unbequemen, auf dem Weg, der die Mühe lohnt. Auf dem Weg, der die Mühe lohnt.  

 

2) Wer deckt dem Menschen, der hungert, den Tisch? Wer reicht dem Menschen, der Durst hat, 

den Krug? Wer geht den Weg, der die Mühe lohnt? Refr. 

 

3) Wer gibt dem Menschen, der zweifelt, den Mut? Wer gibt dem Menschen, der absackt, den 

Halt? Wer geht den Weg, der die Mühe lohnt? Refr. 

Den Weg wollen wir gehen  
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5 Ich glaube an den Vater 
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6 Wenn das Brot, das wir teilen 



 

13 

7 Lobe den Herrn, meine Seele 
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8 Bleibe bei uns, du Wanderer durch die Zeit 
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9 Taste and See | Schmeckt und seht 
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1) Meine Seele ist stille in dir, denn ich weiß: Mich hält deine starke Hand. Auch im dunklen 

Tal der Angst bist du da und schenkst Geborgenheit. Meine Seele ist stille in dir. 

2) Meine Seele ist stille in dir, du allein bist der Gott, der gerne hilft. Wer da bittet, der emp-

fängt aus dem Reichtum deiner Herrlichkeit. Meine Seele ist stille in dir. 

3) Meine Seele ist stille in dir, denn ich weiß: Du führst sicher an das Ziel. Du kennst meinen 

nächsten Schritt und du weißt um die Gefahr der Nacht. Meine Seele ist stille in dir. 

4) Meine Seele ist stille in dir, denn ich weiß: Du bist da und richtest auf, wie der Regen dürres 

Land neu belebt und zum Erblühen bringt. Meine Seele ist stille in dir. 

Meine Seele ist stille in dir 
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11 Da berühren sich Himmel und Erde 
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12 Pilger sind wir Menschen 
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13 Möge die Straße uns zusammen führen 


